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5 Intelligenz⸗Comtoir im ö f 


e 292. Freitag, den 6. December 1839. 


2 


Angekommene Fremde vom 4. December. 

Die Hrn, Gutsb. v. Ehrzanowski aus Borkowo, v. Blociſzewski aus Przec⸗ 
law und v. Zalewöki aus Dombrowo, l. im Hötel de Hambourg; Frau Gutsb. 
v. Czarnecka aus Skoraſzewo, Hr. Landſchaftsrath v. Dunin aus Lechlin, Hr. Probſt 
Purawski aus Sarziadkowo, l. im Hötel de Paris; die Hrn. Oberförſter Mittel⸗ 
ſtaͤdt aus Jerzewo und Buſſe aus Mechlin, l. im Hötel de Dresde 5 die Herren 
Kaufl. Elben aus Cain und Block aus Breslau, Hr. Gutsb. v. Springer aus Luͤben, 
l. im Hotel de Rome; Hr. Gutsb. Arendt aus Dürrhund, die Hrn. Kaufl. Falk 
aus London und Sterzhoff aus Berlin, l. im Hötel de Berlin; die Hrn. Kaufl. 
Mankiewiez aus Liſſa, Jaffe aus Wreſchen und Philipp aus Stolpe, Hr. Wein⸗ 
handler Dreidelſohn aus Bingen, l. im Eichkranz; Hr. Brennereiverwalter Stiene 
aus Leg, L im Reh; Hr. Privat⸗Sekretair v. Lekrzycki aus Deutſch⸗Wilke „l. im 
Schwan; Hr. Paͤchter Liskowski aus Grodno, Hr. Gutsb. Hoffmann aus Tarnowo, 
Frau Gutsbeſitzerin v. Chlapowska aus Konarskie, l. im Hotel de Varsovie; Hr. 
Gutsb. Rudelius aus Woynowo, Hr. Rittergutsbeſitzer Ebers und Hr. v. Eſebeck, 


Lieut. a. D., aus Eberspark, die Hrn. Kaufl. Schulbach, Beuth „Deyk und Hr. 


Zimmermeiſter Pankraz aus Thorn, l. in der gold. Gans; Hr. Kaufm. Benjamin 
aus Graͤtz, l. im Eichborn. 


1) Mothwendiger Verkauf. Sprzeda2 konieczna, 
Land und Stadt:Geript zu SzdZiemsko-mie yskz 
Gratz. wGrodzisku, 


Das dem Andreas Gezykiewiez geh Andrzeja Gezykiewicza wWasciwy⸗ 
rige, zu Neuſtadt sub No. 88/89 bele⸗ WLwowku pod No, 83/89: poloZony 
gene Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 183 grunt, oszacowany na 183 Tal. 10 


* 


i x Oſtrowo 
. Kön, 25 
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Rthlr. 10 ſgr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden, Taxe, ſoll am 
16. Maͤrz 1840 an ordentlicher Ge: 
richtsſtelle ſubhaſtirt un 


Alle unbekannten Real-Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Graͤtz, den 24. Oktober 1839. 
Königl. Land, und Stadtgericht. 


2) Nothwendiger Verkauf. 
Lande und Skadt⸗Gericht zu 
ee Oſtrowo. 


Das in der Stadt Hſtrowo auf der 


Raſzkower Straße sub No. 106 belegene, 


den Woyciech und Eliſabeth Szymann⸗ 
skiſchen Eheleuten gehdrige Haus, mit 
Hofraum, Stallgebäuden und Garten, 


welches feinem Materialwerthe nach auf 


486 Rihlr., dem Ertrage nach aber 
auf 750 Rehlr. abgeſchaͤtzt worden iſt, 
ſoll zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 


zuſehenden Taxe, am 5ten Februar 


1840 Vormittags 11 Ur an ordenkli⸗ 


cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
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Alle unbekannten Real⸗Prätendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 


der Prakluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 


sgr. wedle taxy, mogzc&y byé prey 
tzaney wraz zwykazem hypotecznym. - 
i warunkami w Registraturze, ma by& 
dnia 16, Marca 18 40 10 mieyscu 
zwyklem posiedzen sadowych sprze- 
dany. x : ; 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni way waig sie, aby sie pod uni- 
knieniem prekluzyi zgtosfli naypd- 
Zniey w terminie oznaczonym. 
Grodzisk, dnia 24, Paz dz, 1339, 
Kröl. 83 d Ziemsko-mieyski 


SprzedaZ konieczna, 


84 0 Ziemsko-mieyski 


w Ostrowie.u.- ,, 
Nieruchomos& tu w.miegcie Ostro- 
wie na ulicy Baszkowskiey pod No. 
106 poloZona, Woyciechowi i Elz 
biecie Szymanskim malZonkom nale. 
Zaca, .skladaigca sig 2 domu, 2 po- 
Worzem 2 stainiami i ogrodem, we- 
die swey wartosci materyalney na 
486 Tal., apodiug przy nosni na 750 
Tal, oszacowana, wedle taxy, mogg- 
c by& przeyrzandy wraz 2 wyka- 
zem hypotecznym i warunkami w Re- 
gistraturze, ma byé dnia 5. L 
80 1340 przed poludniem 
nie TIt6y w mieyscu zwykl 
dzen sadowych sprzedana, 
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dhia 17..Wrzesnia 1839, 
Sed Ziemsko-mieyski 


3) Bekanntmachung. Der Guts⸗ 
paͤchter Bruno Michaelis aus Parkowo 


und das Fraͤul. Caroline v. Schreiber aus 


Rogaſen, haben miktelſt Ehe⸗Vertrages 
vom 25. Oktober c. die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. . 
Rogaſen, den 1. November 1839. 


4) Der Hr. Waximiliun b. Skorzewski⸗ 


und das Fräulein Felicſanna Chelkowska, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 6. Au⸗ 


guſt c. die Gemeinſchaft der Güter aus⸗ owska pant d 
geſchloſſen, welches hierdurch zur offent⸗ bnym 2 duia 6. Sierpnia . b. spöl= 
nosé inaigtku wyigczyli. FRE 

Krotoſchin am 13. November 1839. 
Königl. Land⸗ und Stabtgeri cht. 


lichen Keuntniß gebracht wird. 


5) Bekanntmachung. 8 
kauf eines abgepfaͤndeten Kutſchwagens, 
abgeſchaͤtzt auf 65 Rthlr., haben wir 
einen Termin auf den 20. December 
D. J. Vormittags 9 Uhr vor dem Auk⸗ 


tions⸗Commiſſarius Herrn Branicki hier⸗ 
ſelbſt angeſetzt, wozu Kaufluſtige 5 einge⸗ a 


laden werden. 


Kempen, den 26. Nobember 1839. 5 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Zum Ver⸗ 


* 


Obwieszezenie. Podaie sig niniey. 
szem do publicznéy wiadomosei, Ze 
dzierzawca Brune Michaelis 2 Parko. 
Wa 1 Karolina Schreiber 2 Rogo na, 
kontraktem przedslubnym z dnia 25, 


. PaZuziernika r. b. wspolnosë maigtku 


i dorobku wylgcaylü 


er RogoZno, dnia 1. Listopada 1 839. 
Koͤnigl. Land- und Stadtger icht. 


K r Ol. Sd Ziems ko mieyski. 


Podaie sig ninieyszem do 'wiado- 
mosci publiczney, Ze Ur. Maximilian 
Skorzewski i Ur. Felieyanna Che- 
kowska panna, kontraktem przedslu- 


EKrotosayn, dnia 13. Listop. 1839. 
Krol. Sad Ziems ko- mi eys ki, 


Obwieszczenie.. Do sprzeda2y za- 
fantowanego i na 65 Tal. oS2cο.-wZ⸗ 
nego powoza, wyznaczylismy termin 
na dz ien 2, Grudnia r. b. zrana 
o godzinie gtey przed Kommissarzem 
aukcyinym Branickim tu w mieyscu, 
do czego ches kupna maigcych mi- 
nieyszem sig wã 2Üh wa: 

: ‚Kempno; dnia 26. Listop. 1839. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski, 


0 Bekanntmachung, Die Erhebung der Wergofälle hierfelbf bol vom 4. 


Jaluar 1840 bis ult. December 1842 im Wege der Lieitation au den Meiſtbieten⸗ 
den verpachtet werden. Der Biefungs „Termin iſt auf den 18. d. Mts. Vormit⸗ 
tags 10 Uhr im rathhäuslichen Seſſtons⸗Zimmer anberaumt worden, und werden 
Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen, daß die Lieitatiens-Bedingungen wäh. 
rend der Dienſtſtunden in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden koͤnnen. 


Poſen, den 3, December 1839. 


Der Magiſtrat, 
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7) Die Verlobung unſerer Tochter Johanna mit dem Herrn M. Breslauer, 
zeigen ergebenſt an. Poſen, den 3. December 1839. 
f Mendel Jacob und Frau. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Johanna Mendel. 
Michaelis Breslauer, 


80 Geſtern Abends um halb acht Uhr ſtarb mein geliebter Vater, der hieſige 
Kaufmann Ernſt Friedrich Altmann. Ich widme dieſe Anzeige allen ſeinen 
Freunden und Bekannten. Poſen, den 3. December 1839. Guſtav Altmann. 


9) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Silbert, die 4 heiligen Evan⸗ 
gelien. In 6 Heften. Erſtes und zweites Heft a 1 Rthlr. 74 ſgr. Geſchichte 
des Gil Blas von Santillana. Mit 600 Holzſchnitten. 1— 4 Heft, à 26 ſgr. 3 pf. 


10) Poudre de Chine. Sicheres und durchaus unſchaͤdliches Mittel, weißen, 
grauen, rothen und verbleichten Haaren, binnen 4 bis 5 Stunden eine ganz na⸗ 
tuͤrliche, haltbare, ſchwarze oder braune Farbe, je nach dem Wunſche eines jeden 
Gebrauchenden, zu geben. Wir verbuͤrgen uns nicht nur für die Aechtheit dieſes 
Mittels, ſondern machen uns verbindlich, einem Jeden, der nach der vorgeſchrie⸗ 
benen Gebrauchsanweiſung die verſprochene Wirkung nicht finden ſollte, durch uns 
ſere Herren Commiſſionaire den Dafür gezahlten Preis zurück zu erſtatten. Preis 
pro Flaſche mit genaueſter Gebrauchsanweiſung 1 Rthlr. 10 ſar. Villain de 
Comp. in Paris. Alleinige Niederlage in Pofen bei Herrn J. J. Heine. 


14) Hiermit die ergebene Anzeige, wie mein Schwager Phi lipp in den erſten 


in großen geraͤucherten Gänfebrüften, Gaͤnſekeulen, Neungugen, Lachs + Schoͤlobſt 
und Pflaumen eintreffen, und im Gaſthofe zum Eichkranz auf dem Sapieha⸗Platz 
logiren wird. Das guͤtige Vertrauen, womit ich dort ſtets beehrt worden, bitte 
ich, da ich an der Selvfi-Reife, Geſchaͤfte wegen, behindert bin, auf meinen 
Schwager guͤtigſt zu uͤbertragen, da ich mit Recht verſichern kann, daß jene Pom⸗ 


